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Das Prinzip der Nachhaltigen Entwicklung verlangt, die wirtschaftliche und soziale Entwick-
lung mit den ökologischen Belangen aller Menschen und Generationen, einschließlich der zu-
künftigen, langfristig und gerecht in Einklang zu bringen (Drei-Säulen-Konzept). Im Kern geht 
es dabei um einen schonenden Umgang mit allen knappen Ressourcen (z.B. Natur, Wasser, 
Boden, Finanz- und Humankapital, soziale Sicherung). Ziel ist die Gewährleistung der vitalen 
Voraussetzungen für die Zukunftsfähigkeit von Staaten und Gesellschaften im globalen Kon-
text (Klimaschutz, Wachstum, Bevölkerungsentwicklung, Ernährung, Wasser, Bildung etc.).

Im Rahmen der seit 2006 stattfindenden „Bayreuther Vorträge zum Recht der Nachhaltigen 
Entwicklung“ gehen namhafte Experten aus Wissenschaft und Praxis der Bedeutung des Nach-
haltigkeitsprinzips auf den Grund. Behandelt werden juristische, aber auch ökonomische, po-
litische, philosophische und sonstige Aspekte einer Nachhaltigen Entwicklung. Dabei werden 
sowohl theoretische Grundsatzfragen als auch konkrete Einzelprobleme erörtert. Die Veran-
staltungsreihe dient dem Dialog von Wissenschaft und Praxis sowie dem interdisziplinären 
Gedankenaustausch „über den Tag hinaus“. Wissenschaftler, Praktiker, Studierende und die 
allgemeine Öffentlichkeit sind zu den Vorträgen mit anschließender Diskussion herzlich ein-
geladen.

 

Dr. jur. Günter Krings, MdB

ZUR PERSON: Seit 2002 Mitglied des Deutschen Bundestags; Vorsitzender des Parlamenta-
rischen Beirats für nachhaltige Entwicklung; Mitglied des Fraktionsvorstands der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion; Rechtsanwalt; Lehrbeauftragter für Verfassungsrecht an der Universität zu 
Köln. 

ZUM THEMA: Der Referent berichtet darüber, wie die Anliegen der nachhaltigen Entwicklung in 
das Räderwerk des Parlamentsbetriebs eingespeist werden können. Im Mittelpunkt steht dabei 
die Rolle des Parlamentarischen Beirats für nachhaltige Entwicklung. Dieser hat den Auftrag, 
nachfolgenden Generationen im Parlament eine Lobby zu geben und ihre Interessen gegenü-
ber den jetzt Lebenden zu verteidigen.

Prof. Dr. jur. Hans-Joachim Koch

ZUR PERSON: Professor für Öffentliches Recht an der Universität Hamburg; Geschäftsführer der 
dortigen Forschungsstelle Umweltrecht; Vorsitzender des Sachverständigenrats für Umweltfra-
gen (SRU) und der Gesellschaft für Umweltrecht (GfU).

ZUM THEMA: Der Vortrag behandelt zentrale und strittige Fragen der Kodifikation des Natur-
schutzrechts, die der Gesetzgeber als Bestandteil des Umweltgesetzbuchs (UGB) plant. Er be-
nennt hierzu notwendige Elemente einer konsequenten und vollzugsfähigen „Voll“regelung 
durch den Bund und fragt, was zum abweichungsfesten Kern im Naturschutzrecht gehört.

Prof. Dr. rer. pol. Andreas Troge

ZUR PERSON: Seit 1995 Präsident des Umweltbundesamtes (Dessau), Honorarprofessor für Um-
weltökonomie an der Universität Bayreuth.

ZUM THEMA: Der Referent gibt einen „Lagebericht“ zur aktuellen Situation der Umweltpolitik in 
Deutschland und Europa. Zudem zeigt er politische und rechtliche Entwicklungsperspektiven 
für die Zukunft auf. Dabei behandelt er schwerpunktmäßig u.a. Fragen des Klimaschutzes, der 
biologischen Vielfalt und des Umweltgesetzbuchs.

Prof. Dr. jur. Dres. h.c. Hans-Jürgen Papier

ZUR PERSON: Präsident des Bundesverfassungsgerichts und Vorsitzender des Ersten Senats 
dieses Gerichts; Professor für Deutsches und Bayerisches Staats- und Verwaltungsrecht sowie 
Öffentliches Sozialrecht an der Ludwig-Maximilians-Universität München.

ZUM THEMA: In dem Vortrag werden die Aussagen des Grundgesetzes zur Nachhaltigkeit am 
Beispiel des Sozialrechts untersucht und es wird gefragt, welche Vorgaben hieraus für den Ge-
setzgeber folgen. Dem Referenten geht es dabei vor allem um die Einbindung sozialrechtlicher 
Strukturen in grundrechtliche, finanz- und haushaltsverfassungsrechtliche Zusammenhänge.
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Prof. Dr. Reiner Schmidt – Ministerialrat Dr. Frank Petersen – Ministerialdirigent Prof. Dr. Goppel -   
Prof. Dr. Michael Kloepfer – Prof. Dr. Lars P. Feld – Prof. Dr. Bernhard Wegener – Regierungspräsident a.D. Hans  
Angerer - Prof. Dr. Andreas Troge – MdB Dr. Hermann Scheer – Staatsminister a.D. Dr. Werner Schnappauf -  
Prof. Dr. Bernd Hecker – MdEP Dr. Anja Weisgerber – Prof. Dr. Bernd Hansjürgens – Prof. Dr. Dr. h.c. Paul Kirchhof -   
Prof. Dr. Jürgen Salzwedel – Prof. Dr. Markus Kotzur – Prof. Dr. Hans Herbert von Arnim -   
RA Dr. Lars Diederichsen – MdL Oswald Metzger

Bisherige Referenten


